
Wien 3, Salesianergasse 26
Im Zugeder Kellersanierung imHausSalesianergasse 26wurde ein alsDe-

pot verwendeter Eiskeller ger�umtundzumUmbauvorbereitet. Zumal sich

der Keller noch im Originalzustand der Erbauung im Jahr 1842 befand,
1

wurde im November 2003 eine Bauaufnahme durchgefˇhrt.

Der gesamte Keller war in Ziegelbauweise ausgefˇhrt. Der Grundriss war

ann�hernd quadratisch mit Seitenl�ngen von 4,10 
 4,60 m (Abb. 2). Im

Westeck fˇhrte ein 0,90 m breiter Stiegenabgang in den Raum. An der Ost-

wand reichtedie ,,Eisrutsche‘‘mit einerBreite von1mvonderStra�eherab.

Die Decke hatte die Form eines Tonnengew˛lbes, das ohne Kragen in die

Seitenw�nde ˇberging. Die gesamte Raumh˛he vom Scheitel bis zum

oberen Ansatz des zur Mitte hin steil abfallenden Bodens betrug 3,31 m.

Der Boden ¢el auf einer L�nge von 1,70 m um maximal 0,70 m zur Mitte

des Raumes hin ab. In der Mitte befand sich ein quadratischer Sicker-

schachtmit einer Seitenl�nge von0,80m, der in das darunter liegendeErd-

reich mˇndete. An den Seitenw�nden waren noch Fleischerhaken zu

sehen, an denen die zu kˇhlenden Lebensmittel einst hingen.

Der Eiskeller diente demnachweislich darˇber gelegenenWirtshaus ,,Zum

Schwarzen R˛ssel‘‘, das bis 1880 bestand, und der darauf folgenden Kon-

ditorei, die unter wechselndemBesitz bis 1969 bestand.
2

(Ch. �.)

1 Zur Anlage von Eiskellern siehe auch D.

Sch˛n, Von sp�tmittelalterlichenMauern, re-

naissancezeitlichen Fenstern und baro-

cken Fu�b˛den. Bauforschung im Haus

Wien 1, Judenplatz 8. FWien 6, 2003, 123.

2 Freundl. Auskunft der Hauseigentˇme-

rin Mag. Smutny, die die Hausgeschichte ge-

nau recherchiert und dokumentiert hat. An

dieser Stelle herzlichen Dank fˇr ihre Bemˇ-

hungen.

Abb. 1: Fundpunkt 10.

Gau�-Krˇger-KoordinatenM 34:

x = 3.639,6; y = 339.833.

Abb. 2: Grundriss des Eiskellers. (Plan: Ch. �llerer)

268

Fundchronik Neuzeit

Fundort Wien 7, 2004. – Urheberrechtlich geschützt, Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. © Museen der Stadt Wien – Stadtarchäologie



Namenskˇrzel
C. P. H. Claus Peter Huber

Ch. �. Christoph �llerer

E. H. H. Elfriede Hannelore Huber

K. T. Karin Traunmˇller

K. Ta. Kinga Tarcsay

M. M. Martin Mosser

M. P. Martin Penz

O. M. OlegMissiko¡

S. S.-O. Sylvia Sakl-Oberthaler

U. Sch. Ute Scholz

W. B. Wolfgang B˛rner
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Abkˇrzungsverzeichnis
Zitate undAbkˇrzungenbasieren imAllgemeinenauf denPublikationsrichtlinien der R˛misch-GermanischenKommission desDeutschenAr-

ch�ologischen Instituts. Abkˇrzungen antiker Autoren und derenWerke erfolgen nach Der Neue Pauly 1 (Stuttgart 1996).

Weitere Abkˇrzungen
a. a. O. am angefˇhrtenOrt

ADV Automationsunterstˇtzte, elektronische Daten-

verarbeitung, Informations- und Kommunikati-

onstechnologie

AForschMB Arch�ologische Forschungen zu den Ausgra-

bungen auf demMagdalensberg

Anf. Anfang

Anm. Anmerkung

AnzWien Anzeiger der �AW,Wien. Phil.-Hist. Klasse

AO Aufbewahrungsort

A� Arch�ologie �sterreichs

ArchA Archaeologia Austriaca

B Breite

BAR British Archaeological Reports

BDm Bodendurchmesser

Bef. Nr. Befundnummer

BMAVW Berichte undMittheilungen des Alterthums-Ver-

eines zuWien

BS Bodenstˇck

Bst Bodenst�rke

CarnuntumJb Carnuntum Jahrbuch

CIL Corpus Inscriptionum Latinarum

CSIR Corpus Signorum Imperii Romani. Corpus der

Skulpturen der r˛mischenWelt

D Dicke

Dat. Datierung

Dig. Digitalisiert

Dipl. Diplomarbeit

Diss. Dissertation

Diss. Pann. Dissertationes Pannonicae

Dm Durchmesser

E. Ende

ebd. ebenda

Ergh�Jh Erg�nzungshefte zu den�sterreichischen Jah-

resheften

erh. erhalten

FA Fundakten imWienMuseumKarlsplatz

FG Forschungsgesellschaft Wiener Stadtarch�olo-

gie

FiSt Forschungen in Stillfried

FMR� Die Fundmˇnzen der r˛mischen Zeit in �ster-

reich

Fnr. Fundnummer

FO Fundort

F� Fundberichte aus �sterreich

FP Fundprotokolle imWienMuseumKarlsplatz

Fragm. Fragment

FT Fundtagebˇcher imWienMuseumKarlsplatz;

verfasst von J. Nowalski de Lilia und von F. v.

Kenner

FWien Fundort Wien

GC Grabungscode

H H˛he

H. H�lfte

HMW HistorischesMuseumder StadtWien ” jetzt Wien

MuseumKarlsplatz

HS Henkelstˇck

Inv. Nr. Inventarnummer

JA Jahrbuch fˇr Altertumskunde

JbLkN� Jahrbuch fˇr Landeskunde von Nieder˛ster-

reich

JbVGStW Studien zurWiener Geschichte. Jahrbuch des

Vereins fˇr Geschichte der StadtWien

Jh. Jahrhundert

JZK Jahrbuch der k. k. Zentralkommission fˇr Erfor-

schung und Erhaltung der Kunst- und histori-

schen Denkmale

Kat. Nr. Katalognummer

KHMWien Kunsthistorisches MuseumWien

L L�nge

LAF Linzer Arch�ologische Forschungen

li. links

Lit. Literatur

M 34 Bezugsmeridian 34

Mio. Millionen

Mitt. ZK Mittheilungen der k. k. Central-Commission zur

Erforschung und Erhaltung der Baudenkmale

MPK Mitteilungen der Pr�historischen Kommission

der �sterreichischen Akademie derWissen-

schaften

MUAG Mitteilungen der ˛sterreichischen Arbeitsge-

meinschaft fˇr Ur- und Frˇhgeschichte

MV MuseumVindobonense” Inventarisationskˇrzel

fˇr Objekte aus der arch�ologischen Sammlung

derMuseen der Stadt Wien

MZK Mehrzweckkarte der Stadt Wien

NHM NaturhistorischesMuseum,Wien

Niv. Niveau

NumZ Numismatische Zeitschrift

�AI �sterreichisches Arch�ologisches Institut

�AW �sterreichische Akademie derWissenschaften

Obj. Objekt

�Jh Jahreshefte des�sterreichischen Arch�ologi-

schen Instituts

OK Oberkante

ox. oxidierend

�ZKD �sterreichische Zeitschrift fˇr Kunst und Denk-

malp£ege

Parz. Parzelle

Pl Planum

RCRF Rei Cretariae Romanae Fautorum

RDm Randdurchmesser

re. rechts

red. reduzierend

RIC H. Mattingly/E. A. Sydenham, The Roman Imperi-

al Coinage (London 1972”73)

RL� Der r˛mische Limes in �sterreich

RS Randstˇck

RZ R˛merzeit

SoSchr�AI Sonderschriften des �sterreichischen Arch�olo-

gischen Instituts

StA Stadtarch�ologieWien

T Tiefe

Tab. Tabelle

Taf. Tafel

ˇ. A. ˇber Adria

UK Unterkante

WAS Wiener Arch�ologische Studien

WGBl Wiener Geschichtsbl�tter

WM WienMuseen

Wr. Null Wiener Null = 156,68m ˇber Adria

WS Wandstˇck

Wst Wandst�rke

WStLA Wiener Stadt- und Landesarchiv
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Abbildungsnachweis FWien 7, 2004
Als Grundlage fˇr Pl�ne und Kartogramme (Fundchronik) wurde, wenn nicht anders vermerkt, die MZK der Stadt Wien, MA 14-ADV, MA 41-

Stadtvermessungverwendet.Wir dankendenKollegen fˇr die gute Zusammenarbeit. Fˇr dieDrucklegungwurden s�mtlichePl�ne vonL.Doll-

hofer undG. Gruber, s�mtliche Tafeln von Ch. Ranseder nachbearbeitet.

Einband: Bronzefu�,WienMuseumKarlsplatz,�WienMuseum Inv. Nr. MV 8791/1; Ansicht vonWien,�Wiener Tourismusverband”S. 5, Abb.

2, � Wien Museum ” S. 6, Abb. 3, � Wien Museum ” S. 7, Abb. 4, � Wien Museum Inv. Nr. MV 117.970 ” S. 41, Abb. 6, � Wien Museum Inv. Nr.

HMW34.188”S. 83, Abb. 2,�WienMuseum Inv. Nr. HMW105.792/6”S. 88, Abb. 6,�WienMuseum Inv. Nr.MV 575”S. 96, Abb. 10,�WienMu-

seum Inv.Nr.MV9653”S. 98,Abb. 13,�WienMuseum Inv.Nr.MV9653”S. 190, Abb. 2,�Crowncopyright. NationalMonumentsRecord (Foto:

Bildarchiv �NB, Wien) ” S. 193, Abb. 6, � R˛misch-Germanisches Museum der Stadt K˛ln/Rheinisches Bildarchiv ” S. 193, Abb. 7, � Rekon-

struktion: Renate Thomas, Zeichnung: Anne Rossenbach ” S. 199, Abb. 1, � KHMWien Inv. Nr. ANSA I 173 ” S. 200, Abb. 2, �Wien Museum

Inv. Nr.MV8791/2”S. 200, Abb. 3,�WienMuseum Inv. Nr.MV8791/1”S. 201, Abb. 4,�Forschungsarchiv fˇrAntikePlastik, K˛ln/FotoOehler

483/4 ” S. 235, Abb. 1, � Kommando Luftaufkl�rung, Freigabezahl 2004-014-1K ” S. 259, Abb. 3, �Museum im Schottenstift, Wien.
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